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Gemüsebau im Klimawandel
· Organische Mulchsysteme -
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BildunG zur NachhaltIgen Anpassung der Landwirtschaft in Deutschland an den Klimawandel – Sensibilisieren, Informieren, Qualifizieren
(GeNIAL)
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[bookmark: _Toc85067829]Hintergrundinformationen 
Der Klimawandel hat auch auf den Gemüsebau einen großen Einfluss. Vor allem zunehmende Trockenheiten in der Vegetationszeit und steigende Temperaturen / Hitzeperioden, aber auch die Zunahme von Extremwetterereignissen wie Starkregen wirken sich z.T. gravierend auf die Gemüseproduktion aus (oekolandbau.de). 
Je weniger intensiv man einen landwirtschaftlichen Boden bearbeitet, umso besser. Eine reduzierte Bodenbearbeitung schützt vor Erosion und Verschlämmung, erhöht die Tragfähigkeit des Bodens, fördert das Bodenleben und die Humusbildung und trägt dadurch maßgeblich zum Klimaschutz bei (oekolandbau.de).
Kombiniert werden kann die reduzierte Bodenbearbeitung zusätzlich mit der Ausbringung von Mulchmaterial, sei es vor der Saat/Pflanzung oder auch danach. Neben den bereits oben angeführten Vorteilen der reduzierten Bodenbearbeitung vermindert eine Mulchschicht die Verdunstung durch den Boden, trägt erheblich zur Unkrautunterdrückung bei und kann durch die Förderung des Bodenlebens gleichzeitig krankheitsunterdrückend wirken.
Trotz dieser vielen Vorteile ist der Mulchanbau noch nicht weit verbreitet. In dieser Lehreinheit soll das Verfahren näher beleuchtet werden und zur Umsetzung in den Gemüsebaubetrieben ermutigen.

[bookmark: _Toc346282526][bookmark: _Toc348424707][bookmark: _Toc348428140][bookmark: _Toc362172838][bookmark: _Toc85067830]Methodisch-didaktische Hinweise 
[bookmark: _Toc346282527][bookmark: _Toc348424708][bookmark: _Toc348428141][bookmark: _Toc362172839][bookmark: _Toc85067831]Empfohlene Fächer
Gemüsebau 
[bookmark: _Toc346282528][bookmark: _Toc348424709][bookmark: _Toc348428142][bookmark: _Toc362172840][bookmark: _Toc85067832]Lehrplanbezug
· [bookmark: _Toc346282529]Lehrplaneinheit Boden und Umwelt oder Anbauplanung. Darüber hinaus kann das Thema Mulch auch bei einzelnen Hauptkulturen als Maßnahme zur Anpassung an den Klimawandel in diese Lehrplaneinheit integriert werden.
Unterrichten unterschiedliche Lehrkräfte das Fach Gemüsebau ist es sinnvoll, vorab mit Lehrerkolleg/innen abzusprechen, ob und wenn ja, welche Inhalte diesbezüglich bereits im Unterricht besprochen wurden oder noch geplant sind. 
[bookmark: _Toc348424710][bookmark: _Toc348428143][bookmark: _Toc362172841][bookmark: _Toc85067833]Lernziele
Grobziel: 
Die Studierenden kennen die Auswirkungen des Klimawandels auf den Gemüseanbau und Anpassungsmaßnahmen zur Reduzierung der Anfälligkeit.
Feinziele: 
Die Studierenden…
[bookmark: _Toc346282530]…kennen die verschiedenen organischen Mulchsysteme
…bekommen die notwendigen Informationen, um versuchsweise in ein solches Mulchsystem einzusteigen.
[bookmark: _Toc348424711][bookmark: _Toc348428144][bookmark: _Toc362172842][bookmark: _Toc85067834]Unterrichtsskizze
[bookmark: _Hlk85191584]Die Unterrichtseinheit findet im Klassenraum statt.
Diese Unterrichtsskizze gibt Anregungen zum Einsatz der in diesem Modul angebotenen Materialien wie Präsentation, Arbeitsaufträge oder gegebenenfalls Tafelbilder. Im Notizenbereich der einzelnen PPT-Folien sind Bemerkungen zu den einzelnen Folien, Hinweise und weiterführende Informationen sowie Quellenangaben enthalten. 
Um die Studierenden aktiv in den Vortrag zu integrieren, enthält die Präsentation einige Folien mit Fragen an die Studierenden.
Die Unterlagen sind so entwickelt, dass sie sich individuell in den Unterricht einfügen lassen, durch eigene Unterlagen ergänzt werden können oder aber auch als eigener Lernkomplex abgehandelt werden können. Die Verwendung ist abhängig von der inhaltlichen Präferenz der Lehrkraft, der Vorkenntnisse der Studierenden und des verfügbaren Zeitpensums.

Einstieg 
Der Einstieg in das Thema kann über die PPT_Gemüsebau_Mulch_GeNIAL erfolgen. Es werden hier die Anforderungen der Mulchsysteme insgesamt bzw. die drei verschiedenen Typen von Mulchsystemen (Stroh-, Transfer-, Insitu-Mulch) angesprochen. Die Studierenden werden dabei immer wieder über verschiedene Fragen in das Thema mit einbezogen. 
Bemerkungen zu den einzelnen Folien, Hinweise und weiterführende Informationen sind im Notizbereich der jeweiligen Folie eingefügt. 
Sehr gut bieten sich auch die Informationen aus der PPT der LfULG Sachsen (s. Literatur und Links) an, diese in den Unterricht bzw. in die PPT-Dokumentation zu integrieren. Dort werden anschaulich die Versuche zu Cut&Carry dargestellt, inklusive Vergleiche der unterschiedlichen Mulchauflagen hinsichtlich Unkrautunterdrückung, Nährstofflieferung, Bodenwasser, Mulchdicke, Erträge usw.
Als Einstieg oder zum Abschuss der PPT-Präsentation bietet sich auch das ca. 5-minütige Kurzvideo „Mulch und Durchwurzelung“ (s. Literatur und Links) an, in dem es um die Wirkung von Mulch und Zwischenfrüchten geht. 

Erarbeitung
Zur Erarbeitung des Themas kann gemeinsam oder in Gruppenarbeit mit den Studierenden die Integration von Mulch am Beispiel der Hauptkultur Kohl mit dem Cut&Carry-System erarbeitet werden (Arbeitsauftrag - Aufgabe 1). 
Im Arbeitsauftrag - Aufgabe 2 werden die Studierenden aufgefordert, mögliche Mulchanwendungen in eine vorgegebene Fruchtfolge zu integrieren. 
Im Arbeitsauftrag - Aufgabe 3 sollen die Studierenden mögliche Zwischenfruchtaussaaten für die Biomasseproduktion in einem Zeitstrahl darstellen und erklären. 
Die Lösungsansätze für die Aufgaben sind nur Beispiele - es können dabei mehrere Lösungen / Ideen diskutiert werden. 
Das unter Literatur und Links erwähnte Mulchtec-Dokument kann herangezogen werden, um auf die Mulchsaat-/pflanztechnik näher einzugehen. Abrufbar auch unter https://mulch-gemuesebau.de/wp-content/uploads/mulchtec-flyer-deutsch.pdf 
Sicherung
[bookmark: _Toc346282531]Einige Studierende präsentieren ihre (Gruppen-)Ergebnisse und stellen diese zur Diskussion, sofern die Aufgaben nicht gemeinsam als Studierenden-Lehrer-Gespräch bearbeitet werden.
[bookmark: _Toc348424712][bookmark: _Toc348428145][bookmark: _Toc362172843]Abschluss
Als Abschluss oder ergänzende Information bieten sich Kurzvideos zum Thema Mulch an (s. Literatur und Links). Sehr viele Informationen und anschauliche Videos sind auch unter https://live2give.info/das-anbausystem/ zu finden, die sich in den Unterricht integrieren lassen oder abschließend gezeigt werden können.
[bookmark: _Toc85067835]Zeitaufwand für die Unterrichtsdurchführung
Je nachdem, wieviel Interaktion mit den Studierenden eingeplant wird und ob bzw. wie viele Aufgaben durch diese erarbeitet werden sollen, kann der Zeitaufwand zu dieser Themeneinheit stark variieren.
Vorschlag: 2 Unterrichtseinheiten: a) PPT/Theorie b) Erarbeitung der Arbeitsaufträge und Videos

[bookmark: _Toc346282532]Geplanter Unterrichtsverlauf – Thema Klimawandel im Gemüsebau_Mulch:

	Zeit (min)
	Unterrichtsphase
	Stoff / Inhalte 
	Methode 
	Medien 
	Begründungen und Anmerkungen 

	30-45 
	Einstieg 

	Mulch und Zwischenfrüchte im Video
Gemüsebau im Klimawandel
Tafelbild kann mit den Studierenden erarbeitet werden (z.B. Vorteile von Mulch)
	

LV mit Inter-aktionen

	Kurzvideo (5 min)

PowerPoint 
Tafelbild
	Interesse wecken

Infos zu Mulch allg. und speziellen Mulchsystemen
Studierende aktiv einbinden

	15
	Erarbeitung I
	Integration von Mulch in Kohl
	GA oder SLG
	Aufgabe 1
	Aktive Erarbeitung in GA oder als SLG 

	15
	Erarbeitung II

	Integration von Mulch in eine bestehende Fruchtfolge
	GA oder SLG
	Aufgabe 2
	Aktive Erarbeitung in GA oder als SLG anhand einer beispielhaften Fruchtfolge

	15
	Erarbeitung III
	Erstellen eines Zeitstrahls für die Ausbringung von Zwischenfrüchten
	GA oder SLG
	Aufgabe 3
	Aktive Erarbeitung in GA oder als SLG 

	10
	Vorstellung der Ergebnisse
	Vorstellung der Ergebnisse aus dem Arbeitsauftrag
	SV
	Ggf. Tafel/Flipchart
	

	5
	Ergebnis-sicherung 
	
	Offene Diskussion
	SLG
	Ergebnisse werden mit der Klasse diskutiert

	10
	Abschluss
	Erfahrungen zu Mulchsystemen
	Videos
	Beamer
	Anschauliche Informationen aus der Praxis 


LV = Lehrervortrag; SV = Studierenden-Vortrag; SLG = Studierenden-Lehrer-Gespräch; GA = Gruppenarbeit; 

ArbeitsmaterialNotiz:
Diese Form der Aufzählungszeichen ermöglicht, die vorbereiteten Materialien „abzuhaken“.

[bookmark: _Toc348424713][bookmark: _Toc348428146][bookmark: _Toc362172844][bookmark: _Toc85067837]Materialien für die Unterrichtsdurchführung
Beamer, Laptop
PPT
Arbeitsauftrag (Aufgaben 1-3)

[bookmark: _Toc85067838][bookmark: _Toc46331648][bookmark: _Toc56509543][bookmark: _Toc56584718][bookmark: _Toc346283337][bookmark: _Toc346283506][bookmark: _Toc348428100][bookmark: _Toc348428154][bookmark: _Toc361050493][bookmark: _Toc362172852][bookmark: _Hlk83821031][image: ]Arbeitsauftrag 
Siehe 14.03.03_Gemüsebau_MULCH_GeNIAL_Arbeitsauftrag
[bookmark: _Toc85067839][bookmark: _Toc348424714][bookmark: _Toc348428147][bookmark: _Toc362172845]Ideen und Anregungen
· Einladung eines Experten wie z.B. Johannes Storch, Bio Gemüsehof Dickendorf oder auch Gemüsebetrieb, der Mulchsysteme umsetzt
· Kisten mit Boden aus unterschiedlich bearbeiteten Feldern in den Unterricht mitbringen = Anschauungsmaterial für Bodenstruktur (mit Mulch und ohne Mulch bewirtschafteter Boden)
· Studierendenprojekt: Bearbeitung eines Versuchfeldes mit organischer Mulchdecke 
· Exkursion zu einem mulchwirtschaftenden Gemüsebaubetrieb
· Einladung einer Technikfirma/Lohnunternehmen, die Mulchsaat-/pflanztechnik anbietet


[bookmark: _Toc348424715][bookmark: _Toc348428148][bookmark: _Toc362172846][bookmark: _Toc85067840]Literatur und Links 
http://www.hortipendium.de/Klimaver%C3%A4nderung_im_Gem%C3%BCsebau 
http://www.mulchinfo.de/mulchpapier.html 
http://www.hortipendium.de/Mulchverfahren_im_Gem%C3%BCsebau 
https://www.oekolandbau.de/landwirtschaft/pflanze/grundlagen-pflanzenbau/duengung/kleegras-kompostieren/ 
http://baertschi.com/files/webdaten/Bilder/Modellgallerien/Gemuesebau/PDF/Mulchpflanzung%20mit%20Murocut.pdf 
http://brandmair-hof.de/pflanzenbau/gemuese/ 
https://www.demonet-kleeluzplus.de/264071/index.php 

Videos: Mulchdirektpflanzung im Gemüsebau 
	  https://www.youtube.com/watch?v=A2N97Z3AHvM (47 min)
Systemvorstellung Gemüsebau m. Mulch,https://www.youtube.com/watch?v=Fh-
            ctOA87as (17min)
Bodengesundheit im regenerativen Gemüsebau, https://www.youtube.com/watch?v=L3ps4Y09lBU (11 min)
Futterbau für`s Bodenleben,  https://youtu.be/IjgfFVX0kNU (15 min)
Mulch und Durchwurzelung; https://www.youtube.com/watch?v=hlchlMKSLaU (ca. 5min)
Videofolge „Wir stehen drauf“, z.B.:
	Gärtnerei „Schnelles Grünzeug“, https://www.youtube.com/watch?v=_p08wwLR7Sc  
     (11min)
Gärtnerei „Helle Bauer“, https://www.youtube.com/watch?v=VPRXQPn3geg  (10 min)
Die folgenden Dokumente bieten weitere hilfreiche Hintergrundinformationen:
14.03.05_Mulchpflanzung_Gemüse_BBZ.pdf
14.03.05_CutandCarry_LfULGSachsen.pdf 
14.03.05_CutandCarry_demonet
14.03.05 ZWF_Mischungen_Sativa
14.03.05 Mulchtec



[bookmark: _Toc348424720][bookmark: _Toc348428159][bookmark: _Toc362172857][bookmark: _Toc85067841]Impressum 
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Text	Sabine Sommer (Bodensee-Stiftung)
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Bilder	Titel: Kürbisanbau auf Strohmulch, Jochen Kreiselmaier, http://www.hortipendium.de/Datei:Kürbis-auf-Strohmulch-Kreiselmaie.JPG
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Nutzungsrechte/Haftungsausschluss
[bookmark: _Hlk83821227]Die Nutzungsrechte der PDF-, PowerPoint- und Word-Dokumente liegen bei den Projektpartnern im Projekt GeNIAL Bodensee-Stiftung, Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen (LLH), Landesanstalt für Landwirtschaft, Ernährung und Ländlichen Raum (LEL) sowie Landwirtschaftliches Technologiezentrum Augustenberg (LTZ). Das Nutzen, Kopieren sowie Bearbeiten (auch in Teilen) der Inhalte (Text und Grafik) dieser Dateien für die eigene Unterrichtsplanung ist unter Wahrung der Urheberrechte erlaubt. Quellenangaben sind entsprechend zu übernehmen. Für die von Lehrkräften bearbeiteten Inhalte übernehmen die oben genannten Projektpartner keine Haftung.
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